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Umweltverbandsklage – erfolgreich in 
Sachen Umwelt und Natur 
Studie belegt Wirksamkeit der Umweltverbandsklage 
 
Fast die Hälfte aller umweltrechtlichen Klageverfahren von 
anerkannten Umweltverbänden ist erfolgreich. Damit übertrifft 
die Umweltverbandsklage die durchschnittliche Erfolgsquote 
von verwaltungsrechtlichen Klageverfahren in Deutschland 
bei weitem. Sie hat sich als wirksames Instrument zur 
Einhaltung umweltrechtlicher Vorgaben bei der Planung und 
Genehmigung von Industrie- und Infrastrukturvorhaben 
erwiesen. 
 
Gezielte Klagen auf hohem fachlichen Niveau 
Im Auftrag des Umweltbundesamtes (UBA) haben das Öko-Institut e.V. 
und die Sonderforschungsgruppe Institutionenanalyse (sofia, Hochschule 
Darmstadt) die Wirksamkeit der Umweltverbandsklage untersucht. Sie 
kamen zu dem Ergebnis, dass 48 Prozent aller Klagen von anerkannten 
Umweltverbänden in den Jahren 2006 bis 2012 vor den 
Verwaltungsgerichten ganz oder teilweise erfolgreich waren. Dies ist im 
Wesentlichen darauf zurückzuführen, dass die Verbände nur in wenigen, 
besonders aussichtsreichen Fällen von ihrem Klagerecht Gebrauch 
machen. So stehen durchschnittlich zwölf Klagen pro Jahr mehr als 700 
Umweltverträglichkeitsprüfungen bei Infrastrukturvorhaben gegenüber. 
Die Studie widerlegt damit die geäußerten Befürchtungen, die Einführung 
der Verbandsklagerechte werde zu einer Flut von Klagen führen. Der 
überdurchschnittliche Erfolg dieser Verfahren zeigt vielmehr, dass die 
Umweltverbände ihre Klagerechte kompetent und verantwortungsbewusst 
wahrnehmen.   
  
Verbesserungen für den Umweltschutz bereits im Vorfeld von Klagen  
Die Befragung von Verbändevertretern und Akteuren bei 
Genehmigungsbehörden und Vorhabenträgern hat ergeben, dass bereits 
die bloße Möglichkeit einer Klage positive Wirkung für die 
Berücksichtigung von Umweltschutzbelangen entfaltet. 
Genehmigungsbehörden und Vorhabenträger berücksichtigen die  
Stellungnahmen und Einwände der Verbände bereits in der Planungs- 
und Genehmigungsphase. Dies verbessert die Qualität der 
Zulassungsverfahren und führt zu mehr Rechtssicherheit für die 
Vorhabenträger. Letztlich führt die frühzeitige Kooperation so zur 
Vermeidung von Klageverfahren und entlastet die Gerichte. 
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Blick zu den Nachbarn  
Die Studie wirft ebenfalls einen Blick auf die Regelungen zur 
Verbandsklage in drei Nachbarländern (Polen, die Niederlande und 
Österreich). Das Forschungsteam nutzt die Erfahrungen in diesen Ländern 
für Vorschläge zur Verbesserung der rechtlichen und institutionellen 
Ausgestaltung der Verbandsklage in Deutschland. 
 
Entwicklungen in Europa und Deutschland  
Die Ergebnisse der Studie können auch wichtige Impulse für die 
Weiterentwicklung der Umweltverbandsklage geben. Zu nennen sind hier 
zum einen notwendige Anpassungen des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
an die Rechtsprechung  des Europäischen Gerichtshofs  und deutscher 
Gerichte. Zum anderen sind auch auf europäischer Ebene Änderungen bei 
den Vorschriften über den Gerichtszugang angekündigt. Die Europäische 
Kommission erarbeitet derzeit einen neuen Vorschlag für eine ergänzende 
Richtlinie zum Zugang zu Gerichten in Umweltangelegenheiten.  
 
Links:  
Die Studie „Evaluation von Gebrauch und Wirkung der 
Verbandsklagemöglichkeiten nach dem Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz“ finden Sie unter:  
http://www.umweltbundesamt.de/publikationen/evaluation-von-
gebrauch-wirkung-der 
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